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Fahr hinaus! 
Fahr hinaus auf den See deines Alltags, 

segle dorthin, wo es tief ist, 

genau dann, wenn es dunkel ist, 

und auch immer, wenn alles aussichtslos scheint, 

lädt Er mich ein. 

Fahr hinaus auf den See deines Alltags, 

dann kann es sein, 

dass Unerwartetes über dich hereinbricht, 

dass du beschenkt wirst, wo du es niemals vermutet hättest, 

höre ich Seine Stimme. 

Auf Dein Wort hin werfe ich genau dort meine Netze aus, 

flüstere ich Ihm leise zu. 

Christiane Beck 

https://www.bistum-eichstaett.de/geistlicher-impuls/autor/beck-christiane/
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St. Antonius 

Fuggerstraße 31 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Ijob 7, 1-4.6-7 

APs: Ps 147,1-2.3-4.5-6 
L II: 1 Kor 9,16-19.22-23 
Ev: Mk 1, 29-39 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen 
(nach Meinung; im besonderen Anliegen) 

So., 9.45 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen 
  12.15 Uhr Kroatische Messe 
  16.45 Uhr Rosenkranz  

Montag, 5. Februar 
Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (um 250) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 6. Februar 
Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki (5.2.1597) 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung  

Mittwoch, 7. Februar 
Messe vom Wochentag 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse, anschl. stille Anbetung 

(+ Etel u. Coloman Braun, Anna u. Ludwig 
Huszagh, Caius u. Aurora Fogas, Alexander u. 
Wilma Csetey, verlassene Seelen; 
im besonderen Anliegen) 

Donnerstag, 8. Februar 
Messe vom Wochentag 
oder: Seliger Johann Philipp Jeningen, Priester (8.2.1704 in 

Ellwangen) 
oder: Hieronymus Ämiliani, Priester, Ordensgründer (8.2.1537) 
oder: Josefine Bakhita, Jungfrau (8.2.1947) 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier  
 16.45 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 9. Februar 
Messe vom Wochentag 
 16.45 Uhr Rosenkranz 
 17.45 Uhr Kroatischer Rosenkranz  
 18.30 Uhr Kroatische Abendmesse  

Samstag, 10. Februar 
Scholastika, Jungfrau (um 547) 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: L I: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46 

APs: Ps 32,1-2.5.10-11 
L II: 1 Kor 10,31-11,1 
Ev: Mk 1,40-45 

Sa., 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Saxophon und Orgel) 
(nach Meinung)  

So., 9.45 Uhr Eucharistiefeier (Saxophon und Orgel) 
  12.15 Uhr Kroatische Messe 
  16.45 Uhr Rosenkranz 

 

Heilig Geist (Rinnenäcker) 

Gänsäckerstraße 81 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Santa messa italiana 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen 

Montag, 5. Februar  
 7.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 8. Februar 
 18.00 Uhr Anbetung 

Freitag, 9. Februar 
 18.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranz 
 19.00 Uhr Requiem Hans Schembera 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 9.45 Uhr Santa messa italiana 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Maria unter dem Kreuz 

Schwalbenweg 7 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen 

(+ Siegmund Fürst) 

Montag, 5. Februar 
 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Dienstag, 6. Februar 
 18.15 Uhr Rosenkranz 
 19.00 Uhr Abendmesse 

(Fam. Johann u. Marie Spielvogel, Maria 
Hackenbert u. Angeh., Elli Bartsch, Marianne 
Schuster u. Angeh., Fam. Poledna) 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

Haus Miriam 

Jesistraße 21 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Katholische Sozialstation  20 64 27 10 
Kranken- u. Altenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung 

Jesistraße 21 im Haus Miriam, Waiblingen. Sprechzeiten: 
Freitag 10.00 bis 11.00 Uhr und nach telefonischer Ver-
einbarung. Mail: pdl@sozialstation-waiblingen.de  

 Fuggerstraße 31 
  71332 Waiblingen 

  Telefon (07151) 95 95 90 
  Telefax (07151) 95 95 95 0 

  stantonius.waiblingen@drs.de 
  www.antoniusgemeinde.de  

  Mo, Di, Do und Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 
  Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 

mailto:pdl@sozialstation-waiblingen.de
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Heilig Geist (Hegnach) 

Hohenackerstraße 35 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 11.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Donnerstag, 8. Februar 
 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Abendmesse 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 8.15 Uhr Eucharistiefeier 

Korb – St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 49 

Samstag, 3. Februar  
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Blasiussegen 

Mittwoch, 7. Februar 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 10. Februar  
 18.00 Uhr Vorabendmesse in Waiblingen 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

Kath. Pfarramt St. Johannes der Täufer 

Lange Straße 47/1, 71404 Korb 
Telefon: 07151 939900; Fax: 07151 9399022 
E-Mail: stjohannes.korb@drs.de 
Internet: www.stjohannes-korb.de 

Öffnungszeiten: Montag u Mittwoch:9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Spendung des Bußsakramentes 

St. Antonius: Sa., 10. Februar 17.00 – 17.30 Uhr 

Jugendnachrichten 

▪ Das Casino von St. Antonius öffnet 
für Dich die Pforten 
Und Du bist herzlich eingeladen, einer 
unserer Spieler zu sein. Gemeinsam mit 
Dir wollen wir spielen, spielen und noch-
mals spielen! Und natürlich ganz viel 
Spaß haben. Wir verwandeln den Ge-
meindesaal St. Antonius in ein Casino, 
in dem wir richtige Casinospiele, aber auch andere 
Spiele spielen werden.  
Am Samstag, 24. Februar um 14.30 Uhr im Gemein-
desaal St. Antonius geht es los, um 17.30 Uhr kannst Du 
wieder abgeholt werden. 
Anmeldung im Pfarrbüro, wir freuen uns auf Dich! 

Hinweise 

Bücherei 
„Glaubenslicht im Priesterleben“ von Paul Josef Cordes 
Neid ist wohl das letzte, was sie bei anderen wecken die 
Priester der katholischen Kirche: eine kaum zu bewälti-
gende Fülle von Terminen; mehr Beerdigungen als Taufen; 
Sitzungen in unterschiedlichsten Gremien. Dazu kommt 
ein beschädigtes öffentliches Image. Wohl gehören Fi-
nanz- oder Sexualskandale wahrlich nicht unter den Tep-
pich gekehrt. Wenn sie aber irgendwo in der Welt zu Recht 
aufgedeckt werden, heftet man sie globusweit zu gern den 
Priestern ans Revers. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch nach dem 9.45 Uhr-Got-
tesdienst. 

 

 

mailto:stjohannes.korb@drs.de
http://www.stjohannes-korb.de/
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▪ Herzliche Einladung zu den Bibeltagen 2024 in Korb 
Urgeschichten der Menschheit in der Erzählkunst 
der Bibel 
Adam und Eva – oder: Wann ist der Mensch ganz? 
Die Schlange im Paradies – oder: Wie kommt das Böse 
in die Welt? 
Kain und Abel – oder: Wozu ist der Mensch fähig? 
Noah und die große Flut – oder: Wie viele Menschen er-
trägt die Erde? 
Der Turmbau zu Babel – oder: Überschätzt sich der 
Mensch? 

- Dienstag, 6. Februar und Mittwoch, 7. Februar,  
jeweils um 19.30 Uhr 
im Katholischen Gemeindehaus Korb, Lange Str. 49 

Es erzählen Pfarrerin Reiner-Friedrich und Pfarrer Idler 

▪ Am nächsten Sonntag, 11. Februar werden nach allen 
Gottesdiensten die Misereor-Fastenkalender zum 
Preis von 3,- Euro verkauft. Eine Sanduhr, gefüllt mit 
buntem Sand, ist das diesjährige Titelmotiv. Eine Sand-
uhr als Symbol für die Zeit – die Fastenzeit – und gleich-
zeitig das Bild für einen Kalender, der sprichwörtlich 
übersprudelt: mit Ideen, Gedanken, Berichten und Bil-
dern. In leisen Auszeiten der Besinnung und Einkehr, in 
praktischen Tipps und Handlungsempfehlungen und in 
Erzählungen von mutigen Menschen, möchte der Kalen-
der eine Inspirationsquelle sein.  

Gottesdienste 

▪ Das Fest des Hl. Bischofs Blasius steht im Kalender am 
3. Februar. St. Blasius gehört zu den 14 Nothelfern und 
wird besonders bei Halsleiden angerufen. Das Beson-
dere am Blasiussegen ist, dass er gespendet wird mit 
zwei gekreuzten Kerzen. Das Symbol Licht und das 
Symbol Kreuz fallen hier zusammen. Wir spenden den 
Blasiussegen nach allen Gottesdiensten an diesem 
Sonntag, 4. Februar. 

▪ Sie sind herzlich eingeladen zur Eucharistischen An-
betung am Montag, 5. Februar von 18.00 bis 19.00 Uhr 
in Maria unter dem Kreuz auf der Korber Höhe. 

▪ Die Vorabendmesse am nächsten Samstag, 10. Februar 
um 18.00 Uhr in St. Antonius und der Gottesdienst am 
Sonntag, 11. Februar um 9.45 Uhr in St. Antonius wer-
den mit Instrumentalmusik, Orgel und Saxophon, fest-
lich begleitetet. 

Suchen und Finden 

▪ Gesucht wird ein Austräger für unsere Kirchlichen 
Mitteilungen für den Bereich Bertha-v.-Suttner-Weg, 
Schmalkalderstraße, Wildtaubenweg, Nachtigallenweg, 
Salierstraße, Schwalbenweg, Stauferstraße, Luise-Dut-
tenhofer-Weg und Bajastraße mit insgesamt 33 Abon-
nenten und einem Zeitaufwand von ca. einer Stunde in 
der Woche. 
Ebenso suchen wir für den Bereich Alter Neustädter 
Weg, Oberer Rosberg, Galgenberg, Birkenweg, Bretta-
cherweg, Luikenweg, Gravensteinerweg und Wendelkö-
nig eine/n Austräger/in für unsere Kirchlichen Mitteilun-
gen mit insgesamt 14 Abonnenten. 

Auch für den Bereich Am Kätzenbach, Beinsteiner 
Straße, Felsenberg und Korber Straße mit insgesamt 8 
Abonnenten suchen wir ab dem 1. April eine/n Austrä-
ger/in. 
Nähere Informationen, auch zur Vergütung, erhalten Sie 
im Pfarrbüro unter Telefon: 95 95 90. 

Das Kath. Verwaltungszentrum Waiblingen in Träger-
schaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt die 
fachliche Betreuung von 30 Kirchengemeinden. Hierzu 
suchen wir zum 01.09.2024 unbefristet eine/einen 

Personalsachbearbeiter/in (m/w/d) 
(50 % Beschäftigungsumfang) 

Ihre Aufgabe umfasst insbesondere den Vollzug von ar-
beits- und tarifrechtlichen Regelungen für das Personal 
der vom Verwaltungszentrum betreuten Kath. Kirchenge-
meinden. Dazu gehören: 

• Beratung und Unterstützung der Kirchengemeinden in 
Personalangelegenheiten 

• allgemeine Personalsachbearbeitung, wie Bearbeitung 
von Anfragen der Beschäftigten, Datenpflege in Perso-
nalverwaltungsprogrammen (Personendaten, Fehlzei-
ten etc.), Eingruppierungsvorgänge, Ausfertigung von 
Arbeitsverträgen sowie Meldungen an die Zentrale Ge-
haltsabrechnungsstelle 

• Führen der Personalakten 

• Terminüberwachung 

• Ehrenamtssachbearbeitung 

Sie bringen mit: 

• eine abgeschlossene Verwaltungs- oder kaufmänni-
sche Ausbildung oder eine vergleichbare Qualifikation 

• Kenntnisse im Tarif- und Arbeitsrecht des öffentlichen 
Dienstes (TV-L bzw. AVO-DRS) sind von Vorteil 

• qualifizierte Kenntnisse im IT-Bereich (MS-Office) 

• Erfahrung in der Organisation und Überwachung von 
Verwaltungsabläufen 

• eigenverantwortliches, selbständiges und zuverlässi-
ges Arbeiten 

• Teamfähigkeit und Diskretion 

Freuen Sie sich auf: 

• ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabenge-
biet 

• ein kompetentes und engagiertes Team 

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
wie z. B. Zusatzversorgung aus der ZVK, Zuschuss 
zum Jobticket, Corporate Benefits 

• zusätzliche kirchenspezifische Sozialleistungen (Ar-
beitsbefreiung bei besonderen Anlässen, Ausgleichs-
tage) 

• flexible Arbeitszeitmodelle sowie die Möglichkeit, mobil 
zu arbeiten 

• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten für Ihre persön-
liche und berufliche Entwicklung 

Anstellung und Entgelt richten sich nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-
DRS), vergleichbar dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes der Länder (TV-L). Die Eingruppierung erfolgt in 
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EG 8 AVO-DRS. Die Identifikation mit der katholischen 
Kirche und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der christli-
chen Kirchen (ACK) setzen wir voraus. Schwerbehin-
derte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 16.02.2024 
unter Angabe der Kennziffer 23/34/1205 über unser Stel-
lenportal www.jobs.drs.de. 
Ihr Ansprechpartner ist der Leiter des Verwaltungszent-
rums Herr Armin Hellstern, Telefon: 07151 / 97538-10,  
E-Mail: ahellstern@kvz.drs.de. 

Kurz berichtet 

▪ Stellungnahme der evangelischen und katholischen 
Kirche im Landkreis gegen Extremismus, Rassis-
mus, Antisemitismus und Menschenhass 
Klare Worte der Dekanatsleitungen zu aktuell publik 
gewordenen Gedanken der Vertreibung von Bürge-
rinnen und Bürgern mit Migrationshintergrund.  

Die evangelische und katholische Kirche im Landkreis 
Rems-Murr verurteilen in aller Deutlichkeit jede Form 
von Extremismus, Rassismus, Antisemitismus, Faschis-
mus und Menschenhass. Wir unterstützen die Demokra-
tie, unsere Werte sowie die Regeln des Rechtsstaats. 

Auch im Wissen um unsere Geschichte sind wir erschro-
cken ob der aktuell wieder publik gewordenen Gedanken, 
millionenfach Bürgerinnen und Bürger mit Migrationshin-
tergrund zu vertreiben. 

Unser gemeinsamer christlicher Glaube und das damit 
verbundene Menschenbild lässt menschenverachten-
des Verhalten nicht zu. Aus diesem Grund stehen wir 
fest an der Seite von Schutzsuchenden und Migrantin-
nen und Migranten und leisten gerne weiterhin unseren 
Beitrag für eine gelingende Integration. 

Für die evangelische und katholische Kirche im Landkreis: 
Dekanin Dr. Juliane Baur 

(ev. Kirchenbezirk Schorndorf) 
Dekan Ulrich Erhardt  

(ev. Kirchenbezirk Waiblingen) 
Dekan Rainer Köpf  

(ev. Kirchenbezirk Backnang) 
Dekan Wolfgang Kessler  

(kath. Dekanat Rems-Murr) 

Treffs und Kreise 

▪ Herzliche Einladung zum ökumenischen Treffpunkt 
Senioren Beinstein! 
Der nächste Treffpunkt am Donnerstag, 8. Februar, soll 
ein „fröhlicher Nachmittag“ werden unter dem Motto des 
irischen Segenswunsches: „Nimm dir Zeit zu lachen, das 
ist die Musik der Seele“. Unter Leitung von Renate Bayer 
haben die Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
sich bei Musik spielerisch zu bewegen und miteinander 
zu lachen. Im Anschluss kann der Spaß bei Kaffee und 
Kuchen weitergehen. Beginn: 14.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum. Gäste sind zu diesem fröhli-
chen Nachmittag besonders herzlich willkommen. 

Dekanat und Diözese 

▪ Klimafasten 2024 
Im Jahr 2024 nimmt die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
zum fünften Mal an der Fastenaktion für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit teil. In Kooperation mit u.a. evan-
gelischen Landeskirchen und Diözesen sowie Brot für 
die Welt und Misereor – diesjährig erweitert um eine Cli-
mafit-Challenge – bietet sie die Fastenbroschüre „So viel 
du brauchst…“ an. Diese beinhaltet niederschwellige Im-
pulse als Anregung zu einem klimafreundlicheren Le-
bensstil. Das gleichbleibende Motto der Fastenaktion 
„So viel du brauchst…“ stammt aus 2. Mose 16. 
Jede Fastenwoche widmet sich einem anderen Thema 
und bietet jeweils Anregungen für Ihre Fastenzeit, aus 
denen Sie ein, zwei oder mehrere Impulse auswählen 
können. Es geht weniger um Verzicht als darum, die 
Routine des Alltags zu hinterfragen. Die Fastenwochen 
vom 14. Februar bis 30. März greifen unterschiedliche 
Themen auf: 
Weitere Informationen und eine ausführliche Broschüre 
zum Download unter www.klimafasten.de  

Entdeckt 

Gerufen von dir, Gott,  

horche ich hin, 

frage ich staunend,  

wer ich wohl bin. 

Gerufen von dir, Gott,  

bin ich genannt  

bei meinem Namen in deiner Hand. 

Gerufen von dir, Gott,  

sage ich ja,  

mit dir verbunden,  

so bin ich da. 

Raymund Weber, GL 839 

Aus der Seelsorgeeinheit 

6. Woche 2024 

Samstag, 3. Februar  
18.00 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  

anschließend Blasiussegen 

Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 9.30 Uhr Korb Eucharistiefeier  

anschließend Blasiussegen 
 9.45 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Santa messa italiana 
 9.45 Uhr St. Antonius Eucharistiefeier  

anschließend Blasiussegen 
11.00 Uhr Neustadt Jugendgottesdienst 
11.15 Uhr Hegnach Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung 
11.15 Uhr Maria u.d. Kreuz Eucharistiefeier  

anschließend Blasiussegen 
12.15 Uhr St. Antonius Kroatische Messe 
18.00 Uhr Hl. Geist Rinnenäcker Eucharistiefeier  

anschließend Blasiussegen 

http://www.jobs.drs.de/
mailto:ahellstern@kvz.drs.de
http://www.klimafasten.de/
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GOTTESDIENSTORDNUNG ST. MARIA NEUSTADT-HOHENACKER 4. Februar bis 11. Februar 2024 

Kath. Pfarrbüro St. Maria· Adlerstr. 1 ·WN-Neustadt Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mi 15.00-17.00 Uhr. 

In aller Frühe, als es noch dunkel war, 

stand er auf und ging an einen einsamen Ort, um zu beten. 
Simon und seine Begleiter eilten ihm nach,  

und als sie ihn fanden, sagten sie zu ihm:  
Alle suchen dich. 

Markus, 1,35-37 

Gottesdienste 

Samstag, 03.02. 11:00 Uhr Taufe Julian Mildner 

Sonntag, 04.02. 11:00 Uhr Jugendgottesdienst 

Montag, 05.02. 19:00 Uhr Friedensgebet  

Dienstag, 06.02. 18:30 Uhr Stille Anbetung 

Mittwoch, 07.02. 18:30 Uhr Werktagsmesse 

Sonntag, 11.02. 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Friedensgebet 
Das nächste ökumenische Friedensgebet findet am Mon-
tag, 5. Februar um 19:00 Uhr in der Marienkirche, Neustadt 
um 19:30 Uhr statt. Wir laden alle Menschen guten Willens 
herzlich ein. Bitte beachten Sie die Änderung!  

Bitte vormerken 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Mundartgottesdienst 
auf Schwäbisch am Dienstag, 13. Februar um 19:00 Uhr in 
St. Maria statt. 
Die nächste Taizé-Andacht findet am Sonntag, 25. Feb-
ruar um 18:30 Uhr im Gemeindesaal St. Maria statt.  

Gebetsanliegen des Papstes für Februar 
Wir beten, dass unheilbar kranke Menschen und ihre Fa-
milien immer die notwendige Pflege und Begleitung erhal-
ten, sowohl in medizinischer als auch in menschlicher Hin-
sicht. 

Bitte beachten Sie … 

Pfarrer Gerhard Idler bietet Ihnen jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ein persönliches Gespräch im Pfarrbüro an. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie können ihn auch 
gerne telefonisch unter Telefon: 07151/939 900 oder unter 
Gerhard.Idler@drs.de kontaktieren. 

Erstkommunion 2024 
Das Kerzenverzieren der Erstkommunionkerzen findet am 
Montag. 5. Februar ab 18:00 Uhr im Gemeindesaal St. Ma-
ria statt.  

Neues aus der Kirchenpflege 
Wir freuen uns sehr, dass für die Sternsingeraktion bisher 
insgesamt 6.163,60 € gespendet wurden. Vergelt´s Gott 
an alle Spender und vor allem an die tollen Kinder und ihre 
Begleiter für ihren riesigen Einsatz. Ihr wart SPITZE! Das 
Geld wird in Kürze weitergeleitet. 

Weltgebetstag der Frauen 2024 
Der Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, 1. März 
im Gemeindesaal St. Maria statt. Wer gerne den Welt-

gebetstag hier vor Ort mitgestalten möchte ist herzlich am 
Dienstag, 6. Februar um 16:00 Uhr in den Jugendraum von 
St. Maria eingeladen. Die diesjährige Liturgie kommt aus 
Palästina.  

Café für alle 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem nächsten Café für 
alle am Donnerstag, 1. Februar um 14.30 Uhr in den Be-
gegnungsraum in Hohenacker ein. Unser Team freut sich 
sehr, Sie mit Kaffee und leckeren Kuchen zu verwöhnen. 

Ökumenische Bibeltage mit Prof. Zimmer von Montag, 
26. bis Mittwoch, 28. Februar 
Thema: Vom Beten und Tun des Gerechten - das Unver-
zichtbare am Christentum. 
Das Christentum hat schon so manchen Gestaltwandel 
durchlebt und wird noch so manchen Gestaltwandel durch-
leben. Typisch für unsere moderne Welt ist ja der sich be-
schleunigende geschichtliche Wandel. Aber in allem ge-
schichtlichen Wandel wird das "Beten und Tun des Ge-
rechten" (Bonhoeffer) zum entscheidenden Kern des 
Christentums gehören. Es gibt kein Christsein ohne Gebet 
und es gibt kein Christsein ohne Tun des Gerechten.  
An drei Abenden wird Professor Zimmer sich auf Einla-
dung des Ökumenischen Arbeitskreises Neustadt-Ho-
henacker jeweils ab 19.30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus Hohenacker diesem entscheidenden Kern des 
Christseins zuwenden. Worin steckt die unerschöpfliche 
Kraft des Betens? Worin liegt die einzigartige Qualität des 
Vaterunsers? Und "es gibt nichts Gutes, außer man tut es" 
(Kästner). An den ersten beiden Abenden widmet sich Pro-
fessor Zimmer dem wichtigsten Gebet der Christenheit. 
Am dritten Abend klärt er auf überraschende Weise, dass 
das Tun des Gerechten einfacher ist als wir denken. Neh-
men Sie sich etwas Zeit und lassen Sie sich verblüffen! 

Lernpaten für Grundschulkinder gesucht! 
Es gibt Kinder, denen fällt es schwer, das Lernpensum der 
Grundschule zu bewältigen – dafür gibt es ganz unter-
schiedliche und vielschichtige Gründe. 
Deshalb hat die katholische Kirchengemeinde zusammen 
mit der Schulseelsorge an der Lindenschule vor einiger 
Zeit das Nachhilfeprojekt Lernpatenschaft ins Leben geru-
fen. Einige Tandems haben sich zusammengefunden. 
Aber die Schule meldet noch mehr Bedarf. Und so suchen 
wir motivierte Nachhilfe-Lehrerinnen und Lehrer: 
Ganz egal, ob Du erst fünfzehn bist oder Sie schon 80 sind, 

• wer gerne ehrenamtlich Kindern aus unserer Ortschaft 
Hohenacker helfen möchte, 

• wer sich einmal pro Woche oder auch nur jede zweite 
Woche rund eine Stunde Zeit nehmen möchte, um ein 
Grundschulkind in den Räumen der Schule beim Ler-
nen zu unterstützen, 

der sollte sich ein Herz fassen und sich auf dem Pfarrbüro 
von St. Maria (Telefon: 92 02 00) melden. Wir freuen uns 
auf jeden Anruf! 
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